
    

  

 

Gemeinde 
aktuell 

Ev. Kirchengemeinde Breitscheid-Medenbach 

März - Mai 2026 

Unter anderem mit diesen Themen: 

Osterweg rund um die Ev. Kirche Breitscheid Seite 14 

Angebot für Trauernde Seite 24 

Alpakas besuchen die Konfis Seiten 42-43 

Meine Sinne schärfen 

sich, ich spüre die 

Lu/ auf der Haut und 

freue mich an den 

ersten Farbklecksen 

am Boden. 

                   Tina Willms  
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Liebe Gemeinde, liebe Leser und 

Leserinnen! Wenn Christen Go�es­

dienst feiern, dann sehen sie auf 

den gekreuzigten Jesus. In jeder 

christlichen Kirche hängt mindes­

tens ein Kreuz. Und in katholisch 

geprägten Gegenden stehen auch 

an vielen Orten draußen Wegekreu­

ze. Und jedes Jahr schließlich am 

Karfreitag erinnern sich die Christen 

an die Leidensgeschichte Jesu und 

an seinen gewaltsamen Tod am 

Kreuz. 

Warum tun wir uns das an? Warum 

stellen die Christen in die Mi�e ihres 

Glaubens ein Folter­ und Hinrich­

tungsgerät des römischen Imperi­

ums? Und was soll das bedeuten, 

dass unter vielen Kreuzen der Satz 

steht: „Im Kreuz ist Heil“? 

Vielleicht spüren wir diese Frage ja 

nicht immer so, vielleicht haben wir 

uns gewöhnt an all die vielen Kreu­

ze. Aber stellen Sie sich nur für ei­

nen Moment einmal vor, in jeder 

Kirche würde anstelle des Kreuzes 

ein Galgen stehen – dann würden 

wir vielleicht das Erschrecken und 

Entsetzen der Jüngerinnen und Jün­

ger Jesu spüren, für die das Kreuz 

damals, nach dem Tod Jesu, nur 

eines war – ein Symbol von Gewalt 

und Tod und Untergang. Dass die 

ersten Christen die Geschichte der 

Kreuzigung Jesu überhaupt weiter­

erzählt und aufgeschrieben haben, 

liegt daran, dass sie Ostern erlebt 

haben. Nach dem Tod Jesu haben 

sie Jesus wiedergesehen. Und zuerst 

waren sie geschockt und verwirrt, 

sie erkannten Jesus nicht, sie hielten 

die Erscheinungen für Gespenster. 

Erst ganz allmählich entdeckten sie, 

was die Heiligen Schri;en und die 

Propheten über die Auferstehung 

der Toten geschrieben ha�en. Und 

sie entdeckten, dass die Geschichte 

Jesu nicht zu Ende war. Dass Jesus 

aus der Zukun; zurückgekommen 

war und dass mit ihm die Auferste­

hung der Toten schon jetzt begon­

nen hat. 

Und dann entdeckten die ersten 

Christen, was auch wir heute immer 

noch glauben und bekennen: Alles 

Scheitern, alle Feigheit, alle Ver­

zweiflung, alle Schmerzen, alles 

O Haupt voll Blut und Wunden,  

voll Schmerz und voller Hohn, 

o Haupt, zum Spo� gebunden 

 mit einer Dornenkron, 

o Haupt, sonst schön gezieret 

 mit höchster Ehr und Zier, 

jetzt aber hoch schimpfieret:  

gegrüßet seist du mir! 
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Sterben  –  das  alles  ist  nicht  das 

Letzte. Mehr noch: Alles das ist – ein 

neuer  Anfang,  auch  wenn  wir  die 

Schmerzen und die Narben der Ver­

gangenheit  weiter  mit  uns  herum­

tragen.  Und  darum  können wir  im­

mer wieder  neu  auf  das  Kreuz  Jesu 

sehen.  Weil  wir  nicht  weglaufen 

müssen  vor  all  den  Schreckensbil­

dern  der  Weltgeschichte  und  der 

Tagesschau. Weil wir nicht weglau­

fen  müssen  vor  den  Schreckensbil­

dern unseres eigenen Lebens. 

Weil  wir  darauf  vertrauen  können: 

Die  Schreckensbilder  sind  nicht  das 

Letzte,  was  wir  sehen.  Das  Letzte, 

der  Letzte  kommt  noch  und  ist 

schon bei uns – alle Tage, bis an der 

Welt Ende. Amen. 

 

Christ  ist erstanden von der Marter 

alle.  Des  solln  wir  alle  froh  sein; 

Christ will unser Trost sein. Kyrieleis. 

Wär er  nicht  erstanden,  so wär  die 

Welt vergangen. 

Seit  dass  er  erstanden  ist,  so  lob’n 

wir  den Vater  Jesu  Christ.  Kyrieleis. 

Halleluja, Halleluja, Halleluja. 

Des  solln  wir  alle  froh  sein;  Christ 

will unser Trost sein. Kyrieleis. 

 

In  diesem  Sinne wünsche  ich  Ihnen 

und  Euch  eine  gesegnete  Passions­ 

und Osterzeit 

 

Kathleen Theiß, Pfarrerin 
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In Breitscheid: 

März             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

… ����� G���������������,  
die in der Zeit vom  

01.03. - 31.05.2026 

70 Jahre und älter werden und wünschen 

ihnen Gesundheit, Wohlergehen und 

Go2es Segen für das neue Lebensjahr. 

April             
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Mai             

             

             

             

             

             

             

             

             

In Medenbach: 

März            

             

             

             

             

             

April             
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Mai             

             

             

             

             

In Breitscheid:     

am 29.11.2025     

am 16.12.2025     

am 02.01.2026     

am 31.01.2026     

am 16.01.2026     

WIR TRUGEN ZU GRABE: 

 

 

 

 

 

am 07.12.2025   

 

      „Der Herr ist mein Licht und mein Heil;  

                                  vor wem sollte ich mich fürchten.“  Psalm 27, 1   

ES WURDE GETAUFT: 

In Medenbach: 

„DU SOLLST FRÖHLICH SEIN UND DICH FREUEN ÜBER 
ALLES GUTE, DASS DER HERR, DEIN GOTT, DIR UND 
DEINER FAMILIE GEGEBEN HAT.“ 5. MOSE 26,11  

 

„JESUS SPRICHT:  
ICH LEBE UND IHR SOLLT AUCH LEBEN.“  

JOHANNES 14, 19 
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Datum Zeit Ort Predigt 

01.03.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Alexander Beer 

06.03.2026 

Weltgebetstag 
19:00 Uhr 

Breitscheid, Kath. Kirche 

Ökumenischer Go)esdienst 
WGT-Team 

08.03.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Thomas Kretz 

15.03.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Silke Pauli 

22.03.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Pfr. I. R. Uwe Hermann 

29.03.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Anke Schmidt-Kersten 

02.04.2026 

Gründonnerstag 
19:00 Uhr 

Medenbach 

Kirchspiel-Go)esdienst 

mit Abendmahl 

Vikar Robin Jonas 

03.04.2026 

Karfreitag 

09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Claudia Hermanni 

05.04.2026 

Ostersonntag 
06:00 Uhr 

Breitscheid 

Kirchspiel-Go)esdienst 
Pfr. i. R. F.-W. Bieneck 

06.04.2026 

Ostermontag 
10:00 Uhr 

Medenbach 

Kirchspiel-Go)esdienst 
Vikar Robin Jonas 

26.04.2026 

Konfi-Vorstellungs-  

Go)esdienst 

10:00 Uhr 
Breitscheid 

Kirchspiel-Go)esdienst 

Pfrin. Gudrun Fialla-

Michel und Jacqueline 

Wabnik 

03.05.2026 

 

10:00 Uhr 

 

11:00 Uhr 

Breitscheid (Konfirma?on) 

 

Medenbach 

Pfrin. Gudrun Fialla-

Michel und Jacqueline 

Wabnik 

Pfr. i. R. Uwe Hermann 

10.05.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Thomas Kretz 

14.05.2026 

Himmelfahrt 
11:00 Uhr 

Grillhü)e Medenbach 

Kirchspiel-Go)esdienst 
CVJM 

17.05.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 

Dekan i. R.  

Ulrich Reichard 

24.05.2026 

Pfingstsonntag 
10:00 Uhr 

Breitscheid 

Kirchspiel-Go)esdienst 
Pfr. I. R. Uwe Hermann 

31.05.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Silke Pauli 

19.04.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 
Ute Arnold 

12.04.2026 
09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Breitscheid 

Medenbach 

Dekan i. R.  

Ulrich Reichard 
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ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG 
6. MÄRZ 2026 | 19 UHR | KATH. KIRCHE BREITSCHEID  
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Weitere Termine des Männerkreises: 

03. April - Teilnahme am Karfreitagsgottesdienst 

05. Mai - 20 Jahre Männerkreis mit Rückblick und Essen 

05. Juni - Besichtigung Mahlwerke Kreutz in Langenaubach 

ÜBERGEMEINDLICHER MÄNNERTREFF-ABEND  
AM 13. MÄRZ IN RABENSCHEID  

Zu  einem  recht  außergewöhnlichen 

gemeinsamen Abend laden die Män­

nertreffs  der  Ev.  Kirchengemeinden 

Liebenscheid/Neukirch/Rabenscheid, 

Breitscheid­Medenbach  und  Lan­

genaubach  (also  drei  benachbarte 

Männerkreise  aus  drei  Nachbar­

scha'sräumen  und  zwei  Dekana­

ten!) am Freitag, dem 13. März, um 

18  Uhr  in  das  ev.  Gemeindehaus  in 

Rabenscheid (Am Scheid 8) ein.  

Zu  Gast  ist Walter  Lutz  aus  Haiger­

Allendorf, der nicht nur Vorsitzender 

des  dor7gen  Kirchenvorstands  ist, 

sondern zugleich auch Leiter der Ge­

schä'sstelle  der  „Zeltstadt  Thürin­

gen“, die  seit mi<lerweile 25  Jahren 

alljährlich  für  eine  Woche  in  den 

Sommerferien in Neufrankenroda bei 

Gotha staAindet.  

Walter  Lutz  wird  unter  dem  Thema 

„Sei  mu7g!  ­  Die  Segens­Geschichte 

der  Zeltstadt  in  Thüringen“  die  Ge­

schichte  und  Gegenwart  der  Zelt­

stadt vorstellen, an der alljährlich bis 

zu 2.400 Besucher aus ganz Deutsch­

land  (darunter  300  ehrenamtliche 

Mitarbeitende)  teilnehmen,  die  dort 

einen  abwechslungsreichen  und 

glaubensstärkenden  und  zugleich 

auch  recht  preiswerten  Campingur­

laub für alle Genera7onen in christli­

cher  Gemeinscha'  und  mit  zahlrei­

chen  a<rak7ven  Angeboten  für  Kin­

der,  Jugendliche  und  Erwachsene 

erleben.  

Viele  Kirchengemeinden  verbinden 

den  Besuch  der  „Zeltstadt“  mi<ler­

weile mit einer Gemeindefreizeit und 

kommen  dann  reich  gesegnet  und 

mit  vielen  neuen  Impulsen  für  die 

eigene  Gemeindearbeit  wieder  zu­

rück.  Nähere  Infos  gibt  es  auch 

schon  vorab  unter  h<ps://die­

zeltstadt.de  im  Internet.  Zur  besse­

ren  Planung  (vor  allem  für  das  ge­

meinsame  Abendessen)  wäre  eine 

vorherige  Anmeldung  bei Maik  Bra­

do  (Tel./WhatsApp: 01512 2971450) 

bis  zum  8.  März  sehr  hilfreich.     
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Beilstein­Rodenroth 
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KIRCHENVORSTANDSSITZUNGEN 

TAUFEN/TRAUUNGEN 

Jeweils um 19.00 Uhr 

11.03. Breitscheid 

15.04. Medenbach 

13.05. Breitscheid 

10.06. Medenbach 

Wenn Sie eine Taufe oder eine Trauung anmel­

den möchte, wenden Sie sich bi&e an das 

Gemeindebüro, Erdbacher Str. 2 in Breitscheid, 

Tel. 02777­233,   

Mail: kirchengemeinde.breitscheid@ekhn.de 

GOLDENE KONFIRMATION  

Die Goldene Konfirma2on findet am  

9. August 2026 um 10 Uhr in Breitscheid 

mit Pfarrerin Kathleen Theiß sta&. 

Wer dabei sein möchte, kann sich in 

Breitscheid bei  

Heidi Peter (Tel. 0151­ 26989739)  

und in Medenbach bei  

Bärbel Zint (Tel. 02777­7697) melden. 

 



 12 



  
13 

D����� … 

♦ für Go
es Nähe 

♦ für Gemeindeleben 

♦ für die gute Botscha� 

♦ für Menschen um uns 

herum 

♦ für Vergebung 

 

B"##�� ... 

♦ um lebendige Verkündigung 

♦ um offene Herzen 

♦ um Go
vertrauen 

♦ um Gemeinscha� 

♦ um Rücksichtnahme 
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OSTERWEG 
     Ein interaktiver Pfad 
Du bist eingeladen, dich auf eine Entdeckungsreise zu  

begeben, um dem Geheimnis von OSTERN auf die Spur 

zu kommen!  

Auf dem Rundweg um die evangelische Kirche in Breit­

scheid erlebst du an verschiedenen Sta6onen die letzten 

Tage von JESUS bis zu seiner Auferstehung. 

 

Der geschichtliche Zusammenhang wird durch Impuls­

fragen und Ak6onen untermalt. 

 

Wir freuen uns, wenn du dich auf den Weg machst –  

alleine, mit der Familie oder mit Freunden. 

 

Der Ostergarten kann vom 15.03. bis 07.04.2026 rund 

um die evangelische Kirche Breitscheid besucht werden. 

 

                                           

                                          Viel Vergnügen wünscht 

                                          der Frauentreff 
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Auch in diesem Jahr wollen wir am Ostersonntag wieder ein reichhal�ges 

Buffet mit vielen Leckereien au�auen. Damit dies gelingt, darf jeder etwas 

dazu beisteuern. Jeder bringt einfach das mit, was er gerne mag. So wer­
den wir ein reichhal�ges Frühstück mit Obst, Joghurt, Sa', Marmelade, 

Wurst, Käse, Gebäck usw. haben. 

Wir freuen uns auf das Miteinander und das schöne Frühstück. 

Für Kaffee und Tee wird gesorgt. 

GRÜNDONNERSTAG, 02.04.   
Kirchspiel­Go7esdienst 

mit Abendmahl 

Medenbach |  19:00 Uhr 

 
 

KARFREITAG, 03.04.  
Breitscheid |    9:30 Uhr  

Medenbach| 11:00 Uhr 

 

 

 

 

 

  OSTERSONNTAG, 05.04. 
  Breitscheid | 6:00 Uhr 

  Kirchspiel­Go7esdienst 

  mit anschließendem Früh­

  stück im ev. Gemeindehaus 

 

  OSTERMONTAG, 06.04. 
  Medenbach| 10:00 Uhr 

  Kirchspiel­Go7esdienst 
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GOTT, 

wenn Tage schwer  

werden und Gedanken 

laut, schenke uns  

Gelassenheit. 

Nicht als Wegsehen, 

sondern als inneren Halt. 

Nicht als Rückzug, 

sondern als Vertrauen. 

Lass uns atmen, 

wo wir festhalten wollen. 

 

Loslassen, 

wo wir nichts erzwingen 

können. 

Und gib uns die Kra', 

einen Schri7 nach dem ­

anderen zu gehen – 

getragen, 

auch wenn der Weg un­

klar bleibt. 

Amen.  
































































